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Bindun g an eine ii lt P]'(' I\<luilldispositioll schafrell zu könnpn. I)ie i Jll \ufk nbau enthüllt e 
lIinn eigu ng zu s) JJlnl :: tri schen Enlsprechun ge ll lrill auch iJll Inn ern heiTor. Die räumli che 
Auf'lcilung isl sireng ausgewogen . Im l ntergeschofS rü hrr n aus ei ll eJll brrilen, den ga n
zen Bnukörper du rchdringe nd en \ es tibCd se it ab TLirell jn korridorarlige LbulllC, die in 
OV<l1c Treppen ausn lünd en. Die lläuJlle li ege n gegen die Ilofseite zu und si nd chrrch eine 
" Enrilade-' au r ei ne Eillheit gebrac ht. Ihre j)('ckell besteheIl aus L\.reLlzKe wölbcJI , die je
lI eils an den Ecken VOll Sti chb ogen ilngeschllill en uJICI mil \Ialere ie ll überzogen sind. 
Inl Obe rgesc h o l~) bedingl der g rofSc Saa l e ine \'erkürZling der l\ebenräuJlle, di e so nsl delll 
räumlichen \urt e ilungs rh\ thillUS illl l -nt ergcscholS rolgen. I)er Saa l isl 6 \ c hse n breit und 
wächst zwei Slock ll e rke Il och auf. Ein gro IScs \lltld enge\l öJb c bildet ~eine Decke. Das I1.aulll
ge rü st, das aus den "Viindl'n und der Decke rormic rt lIird, i,l durch di e brmuröse \1 ,1-
lerei ,\bralwlliGod ins illusionistisch cn\c it erl und teihl rise IIIll sc ill c urprünglicheKlarhril 
gebracht. Di e r uusc hcnd c ll FadJcnakkordc si nd Ion h ill rei l~cnd('r h.r'l rl. Heso nd er:; die 
Decke isl ein jubelndes '\ urwä rt s S) . Diese en trcsse ll e \I a lcrl'i ist das KO.lTl' lal zu der heill
JlIlIJl gslos sic h gebürcl cllclc-JI Dekoration der Garlcll treppe. 

R) Genau o !1f'srhreiIHillg c! PL' G enl ii l,le IIPi Sixl<J a. a. O . und illl IJü hmi )oi clll 'n LII' cnlJr. 
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